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AItersteilzei fällt

in drei J ahren weg

IG Metall befasste sich mit den Plänen der Bundesregierung.

: Bruchsal (h üb ). Schwerpunktthema der De- Seite, so Schneider, sollte die Vereinbarung zu
legiertenversammlung qer IG Metall Bruchsal ihren Gunsten auslegen. Über die künftigen

.im Pfarrsaal St. Anton waren die Pläne der Regelungen bei vorzeitigem Ausscheiden aus
großen Koalition zur Verlängerung der Le- dem Erwerbsleben informierte Felix Schlind-
bensarbeitszeit. Das Bundeskabinett hat die wein, Versichertenberater der Deutschen Ren-
Anhebung des Rentenalters auf 67 Jahre be- tenversicherung Bund. Bisher galt für die ab
schlossen. Noch vor Weihnachten soll im Bun- November 1949 Gebore1ieneinmöglicherRen-
destag erstmals über die Auswirkungen bera- tenzugang mit 62 Jahren. Nach neuer Geset-
ten werden. "Das ist grober Unfug", kommen- zeslage können langjährig Versicherte aller
tierte Eberhard Schneider das Vorhaben der Jahrgänge, nach erfüllter Wartezeit von 35
Bundesregierung. ,;Bei den verschärften Ar- Jahren, frühestens mit 63 Jahren in den vorzei-
beitsbedingungen jn den Betrieben schafft es tigen Ruhestand gehen. Nur für Frauen und
doch keiner, so lange zu arbeiten", führte der Schwerbehinderte ist unter bestimmten Vo-
1. Bevollmächtigte der IG Metall weiter aus. raussetzungen weiterhin ein Rentenbeginn mit
Falle dann noch das Altersteilzeitgesetz weg, 60 Jahren möglich. Nimmt der Versicherte die

.könnten die Beschäftigten nicht mehr zu ak- Rente vor dem Erreichen des 67. Lebensjahres
zeptablen Bedingungen vorzeitig aus dem Ar- in Anspruch, muss er Abschläge in Kauf neb-
beitsleben ausscheiden. Dies könnte so von der men, es sei denn, er hat bis zum 65. Lebensjahr
Arbeitnehmervertretung nicht hingenommen 45 Jahre an Beitragszeiteri. Dann kann er mit
werden. 65 Jahren ohne Abschlag in den Ruhestandge-

Nach 1:0 Versicherungsjahren sollten Arbeit- hen. Bisher galt ein Abschlag von 0,3 Prozent
nehmer abschlagsfrei in Rente gehen können. für jeden Monat vor de1D, Erreichen der Regel-
Auch die AlteI:steilzeit dürfte nicht gestrichen altersgrenze. Bei der Inanspruchnahme der
werden. Zudemmüsste eine Erleichterung des Rente für langjährig Versicherte mit 63 Jahren
Zugangs zur Erwerbsminderungsrente ohne ergab sich ein Abschlag von 7 ,2 Prozent.
Abschläge möglich sein. Für die Finanzierung Nach der neuen Regelung beträgt die Minde-
sollten alle ErWerbstätigen in die Sozialversi- rung, je nach Geburtsjahrgang, bis zu 14,4 Pro-
cherungeinzahl~n. zent. Außerdem fällt die Altersteilzeit im Jahr

Sorgen bereitetet der IG Metall auch das 2009 weg. Allerdings sollen diejenigen Versi-
neue Entlohnungssystem, das für Arbeiter und cherten bis einschli~ßlich Jahrgang 1954 bei

.Angestellte gleichermaßen g-elte. Bei der Um- der Anhebung der Altersgrenzen für Altersru-
setzung würde in den Betrieben hart gerungen, hegeld besonderen Vertrauensschutz genießen,
dass der Tarifvertrag im Sinne derer, die ihn wenn sie vor dem 31. Dezember 2006 verbind-
schmiedeten, auch eingehalten würde. Keine lich Altersteilzeit vereinbart haben.
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